
Herausgeber
Der Oberbürgermeister der Stadt Hamm
Amt für Soziales, Wohnen und Pflege
Abteilung Wohnen und Pflege
Gesundheitscenter Bad Hamm im Maximare 
Jürgen-Graef-Allee 2, 59065 Hamm
E-Mail: Lassonczyk@stadt.hamm.de
Fax 02381 17-10 8102
Titelbild:  © Ingo Bartussek - Fotolia.com
Foto Außenteil: © Alexander Raths - Fotolia.com
Fotos Innenteil:  ©Thorsten Hübner, Stadt Hamm
  © gilles lougassi - Fotolia.com
Auflage: 300 Stück
Juli 2023

Wohn- und 
Pflegeberatung
der Stadt Hamm
im Gesundheitscenter des Maximare

Abteilungsleitung
Karin Korittke Raum 2.1 Tel. 17 - 81 01

Sachgebietsleitung
Joanna Lassonczyk Raum 2.3  Tel. 17 - 81 02

Wohnungsvermittlung
Sabine Bergermann  Raum 2.5  Tel. 17 - 81 05
Nicole Kreisel Raum 2.4 Tel. 17 - 81 04
Leyla Tirgil Raum 2.6 Tel. 17 - 81 82

Wohnberatung 
Sabine Bergermann Raum 2.5 Tel. 17 - 81 05
Joanna Lassonczyk    Raum 2.3  Tel. 17 - 81 02
Antje Liesegang Raum 2.7 Tel. 17 - 81 03

Pflegeberatung:
Anke Böttinger Raum 2.9 Tel. 17 - 81 09
Jenny Gottenströter Raum 2.10 Tel. 17 - 81 06
Tanja Kroll Raum 2.12 Tel. 17 - 81 07
Stefanie Rohrkamp Raum 2.11 Tel. 17 - 81 08

Zusätzlich halten wir für Sie zahlreiche Infor-
mationsbroschüren bereit.  

Gern bieten wir Gruppen kostenlose Vorträge  
sowie Hilfsmittelvorführungen an oder führen 
Sie durch die barrierefreie  Modellwohnung im 
Gesundheitscenter des Maximare. 

Die Wohn- und Pflegeberatung  
der Stadt Hamm berät Sie:

n  kostenlos und unverbindlich

n  neutral und trägerunabhängig

n  auf Wunsch bei Ihnen zu Hause

Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag  
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich mittwochs 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung



Wohnraumanpassung

Die meisten Menschen wollen so lange wie 
möglich in ihrer vertrauten Umgebung selbst-
ständig leben.
Viele bestehende Wohnungen genügen jedoch 
nicht den individuellen Bedarfen bei Einschrän-
kungen durch z.B. Alter, Erkrankung, Behin-
derung oder Pflegebedürftigkeit. Mit Hilfe der 
Wohnraumanpassung kann durch unterschied-
liche Maßnahmen wie 

n  Umgestaltung der Wohnung
n  Hilfsmitteleinsatz (z.B. Haltegriffe im Bad)
n  bauliche Veränderungen
  (z.B. Badumbau, Rampe)

die vorhandene Wohnung an die Bedürfnisse 
der betroffenen Person angepasst werden.

Wir beraten Sie gerne zu den vielfältigen 
Finanzierungsmöglichkeiten der Wohnraum-
anpassung und unterstützen Sie, je nach/bei 
Bedarf, bei der Antragsstellung und Abwicklung.

Pflegeberatung 

Die Pflege eines hilfe- oder pflegebedürftigen 
Menschen stellt oftmals eine große Heraus-
forderung dar und lässt viele Angehörige vor 
zahlreichen  Fragen stehen.  

Wir informieren und beraten Sie über:

n  Leistungen der gesetzlichen Pflegeversi-
cherung, z.B. Tages- oder  Verhinderungs-
pflege 

n  vielfältige Angebote zur Unterstützung im 
Alltag (z.B.  Haushaltshilfen,  Entlastungs-
dienste)

n  ambulante und stationäre Versorgungs-
möglichkeiten 

n  sowie die gesetzlichen Rahmenbedingungen 

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Beratung 
für Demenzkranke und ihre Angehörigen. 
Schwerpunkt der Beratung ist u.a. die Informa-
tion über lokale Angebote für Demenzkranke  
sowie Hilfs- und Entlastungsangebote  für die 
pflegenden Angehörigen. 

Wohnungsvermittlung

Sollte eine Anpassung der Wohnung aus un-
terschiedlichen Gründen nicht möglich oder 
gewünscht  sein, kann ein Umzug in eine barri-
erefreie Wohnung ggf. eine  Seniorenwohnan-
lage die geeignete Lösung sein, um weiterhin 
eigenständig leben zu können. 

Bei einer Vermittlung entsprechender öffentlich 
geförderten Wohnung sind wir gerne behilflich.

Hierbei informieren wir Sie und beraten über:

n  das bestehende Wohnungsangebot in 
Hamm für Senioren und Menschen mit 
 Behinderung 

n  öffentlich geförderte barrierefreie Wohnungen
n  Seniorenwohnanlagen mit und ohne Betreu-

ungsangebot
n  sowie Voraussetzungen zum Bezug einer 

öffentlich geförderten Wohnung


